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Vorwort

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

es gibt nur wenige Gebiete der Politik, über die derart intensiv und oft auch emoti-
onal diskutiert wird wie über die Energiepolitik. Ölpreiskrise, Kernenergie, Klima-
schutz sind nur wenige Schlagworte.

Diese Diskussion hat sich mit der sogenannten Energiewende weiter intensiviert. 
Im Mittelpunkt steht die Frage: Wie kann die Stromversorgung nach Abschalten der 
Kernkraftwerke in Deutschland weiter umweltfreundlich, wettbewerbsfähig und 
wirtschaftlich, vor allem aber auch sicher gestaltet werden.

Zu dieser Frage gibt es mittlerweile eine Unzahl von Gutachten und Meinungen. 
Der Ausschuss für Energie- und Rohstoffpolitik des Wirtschaftsbeirates Bayern will 
mit dieser Sammlung von Zahlen und Fakten einen sachlichen und möglichst ob-
jektiven Beitrag zu dieser Diskussion liefern. Wir haben deshalb bewußt auf Kom-
mentare und Schlussfolgerungen verzichtet im Sinne von: „Lasst Zahlen sprechen“.

Wir hoffen, die Zahlen unterstützen Sie in Ihrer Arbeit, in Gesprächen und Diskus-
sionen.

Mein besonderer Dank gilt denjenigen, die mit großem persönlichen Engagement 
zum Entstehen dieser Broschüre beigetragen haben, allen voran meinem Stellver-
treter Maximilian Faltlhauser sowie Nima Ghaeni von der Thüga AG und Andreas 
Kießling von der E.ON AG. Dank auch allen, die bereitwillig Daten, Auswertungen 
und Bilder für diese Broschüre zur Verfügung gestellt haben.

Armin Geiß
Vorsitzender des Ausschusses für Energie- und Rohstoffpolitik 
des Wirtschaftsbeirates Bayern
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1. 	 Prolog
1.1 	Erläuterung Energiedreieck

Die Gliederung dieser Broschüre orientiert sich an dem energiepolitischen Dreieck: 
Versorgungssicherheit, Wirtschaftlichkeit und Umweltschutz. Ziel einer jeden Dis-
kussion sollte ein Gesamtoptimum aller Aspekte der Stromversorgung sein. Diesem 
Gesamtoptimum kann man nur dadurch näher kommen, wenn man sich bei einer 
energiepolitischen Entscheidung innerhalb einer Dimension der wechselseitigen 
Auswirkungen und Konsequenzen auf die jeweils anderen Dimensionen bewusst 
ist. 

Nur über die umweltverträgliche Zusammensetzung des Energie-Mixes zu diskutie-
ren, greift zum Beispiel zu kurz. Die Versorgungssicherheit (die nicht beeinträchtigt 
werden darf) und den Strompreis (der nicht weiter steigen darf) in einem Neben-
satz zu erwähnen, genügt nicht. Denn grundsätzlich wäre jeder Energie-Mix in 
Deutschland möglich, wenn man Strompreis und Versorgungssicherheit ausblenden 
würde. Jedoch liegt die Lösung der Jahrhundertaufgabe zur nachhaltigen Stromver-
sorgung Deutschlands genau darin, alle Faktoren gleicher Maßen zu berücksichti-
gen.

Versorgungs-	       Wirtschaft-
  sicherheit,               lichkeit
 

             
              Umweltschutz
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1.2 	Strommarktliberalisierung 
	 seit 1998

Die jüngere Geschichte der Stromversorgung in Deutschland beginnt im Jahr 1998 
mit dem In-Kraft-Treten des neuen Energiewirtschaftsgesetzes. In ihm wurden die 
neue, nun liberalisierte Marktstruktur der Energiewirtschaft in Deutschland geregelt 
und alte Monopolstrukturen aufgebrochen. 

Die Stromversorgung besteht aus drei Teilen: Den beiden prinzipiell marktwirt-
schaftlich organisierten Bereichen der Stromerzeugung und des Stromvertriebes 
sowie den sich zwischen diesen beiden Wertschöpfungsstufen befindenden regu-
lierten Stromnetzen. 

Erst seitdem die Bundesnetzagentur als zuständige Regulierungsbehörde im Jahr 
2006 ihre Arbeit auch im Bereich der Stromversorgung aufgenommen hat, wird von 
einem liberalisierten Strommarkt in Deutschland gesprochen. 
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2.	 Kraftwerksleistung und Stromerzeugung
2.1 	Einheiten und „Nullen“

2.2 	Installierte Leistung nach Stromerzeugungsarten
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2.3 	Volllaststunden verschiedener Erzeugungsarten 

2.4 	Leistung & Erzeugung im EEG 
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2.5 	Entwicklung installierte
	 EEG-Erzeugungsleistung
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2.6 	Bruttostromerzeugung nach
	 Erzeugungsarten
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3.2 	Entwicklung Strompreis für Industriekunden

3.	 Wirtschaftlichkeit – Strompreis
3.1 	Entwicklung Strompreis für Haushalte
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3.3	 EEG-Umlage nach 
	 Erzeugungsarten

3.4 EEG-Strommenge*
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3.6 	Staatliche Belastungen auf den Strompreis 	
	 (pro kWh)

3.5 	Entwicklung des Kosten-Nutzen-Faktors 
	 des EEGs* 
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3.7 	Staatliche Belastungen auf den 
	 Strompreis (absolut)

3.8 	Internationaler Preisvergleich Haushaltsstrom 
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3.10 		Verkleinerung des freien Strommarktes 		
			  durch das EEG

3.9 	Internationaler Preisvergleich 
	 Industriekunden
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4.	 Versorgungssicherheit – Netzstabilität 
4.1 	Internationaler Vergleich Stromausfallminuten

4.2 	Anzahl der Eingriffe eines Stromnetzbetreibers
	 pro Jahr
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4.3 	Entwicklung der deutschen Strom-Export- 
	 und Importbilanz
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5.	 Umweltschutz & Energiemix 
5.1 	Stromanteil am CO2-Ausstoß

5.2 	Entwicklung CO2-Ausstoß weltweit 
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6.	 Zukunft der Energieversorgung  
6.1 	Technologieentwicklung der Windenergie 

6.2 	Technologieentwicklung der Photovoltaik

Leistungssteigerung der Windkraftanlagen
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6.3 	Arten der Stromspeicherung
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